
EXODUS DER JÜDISCHEN TRADITION

der Sklavereı und menschlicher Unmenschlich-Der Auszug AUS Agypten gehört den Kern-
erfahrungen der Menschheıt, die Israel der Völ- eıt tührt e1in breıiter Weg hınaus ber die
kerökumene vorzuleben bestimmt War Seıt JE- Woasserscheide des Roten Meeres hın Z Sinal
NEeIMNM Fxodus 1ST aller menschlichen Macht und der Offenbarung und von dort ach Kanaan,
Gewalt C1INC gyöttliche Grenze ZESETZL Denn aus dem CWISCH Land der (Gott verheißenen re1l-
allen VWuüsten der Bedrängnis, AUS allen ausern eit

Fxodus Rabba 18 Jerusalem 19/2 1975 Institutsleiter un! Sen1ı10r Lecturer
Leviıticus 250 der Bar-Ilan Unıiversıität, Assocıate Protessor

Mechilta Exodus 14, 13 und ota S/a, heißt «In AÄAmerican College, Jerusalem 1975 19/7/ Theologischer
Stunde verweılte Mosche lange ı Gebete, und Der Forschungsauiftrag 1977 1978 Gastdozentur der Kırchli-

Heılıge, Gepriesen Se1 Er, sprach ıhm Meıne geliebten chen Hochschule, Wuppertal 19/8 19/9 Gastprofessor für
Kinder ertrinken Meer und u vergeudest Zeıt VOor Mır Neues Testament der Universıität Göttingen Aus SC1INECIMN

langen Gebet?» rch Sanh 39h ökumeniıischen Veröffentlichungen Jesus Wıderstreit C

Tanchuma Kı Tissa Exodus Rabba 372 Numerı1 Dıialog MItL Hans Küng (Kösel Calwer) Auferstehung C1M

Rabba 16 jüdısches Glaubenserlebnis (Kösel-Calwer); Juden un: hrı-
SteN, MT Vorwort von Hans Küng (Benzıger); (zusammen
MIt Ulriıch Luz k A Der Jude Jesus (Benzıger); (Zus. MIt FranzPINCHAS LAPIDE ussner und Ulrich Wiılkens:) Was Juden und Christen

1922 ı Wıen geboren. Wanderte 1940 ı Palästina C® Im IL voneıiınander denken Herder) (zus IMI Jürgen Moltmann
Weltkrieg Offizier ı der «J üdischen Brigade» der Britischen Jüdischer Mono-Theismus christliche Trinitätslehre (Kaı-
Armee Als Diplomat lange Jahre ı Dienst des israelischen ser) Anschrıiutt ar] Stielerstr Frankfurt
Außenamtes: 1965 — 1971 Leıter des Staatlıchen Presseamtes Maın

gehen Treue SCINEIN Bundesgott und auf
der Suche nach SCINECN VerheißungenJohn Newton

Dıie puritanısche Auswanderung nach AmerikaAnalyse programmatischer Dıie vielen Exodusbewegungen, dıe das hri-Texte der Exodusbewegung tentum SCINCL Geschichte gekannt hat, haben
sıch ı hohem Maße VO  a! archetypischen
Exodusereignis und von der Bedeutung der VCI-

schiedenen ıhm enthaltenen FlementeG=Das Paradıgma Israel
TCMN lassen WI1IC Berufung, Beireiung, Erprobung,

Als Israel Agypten verlieilß machte es nıcht 11UT Unterwegsseın, Neuanfang Land der
Verheißung Viele dieser Bewegungen ließen sıchdie Erfahrung Beifreiung VOomn der Knecht-

schaft der Führung Gottes, «der VO Theologıe der Hoffnung und der Ver-
heißung ıINSPIMCICN, die auch An-Israel Aaus Agypten herausführte»: Fur Israe] als

pilgerndes olk tıng 19808  — CinN Abschnuitt fang Ort und die Freiheıt, dabej
SCATMEN: Geschichte Es wurde nıcht LLUT beru- C1iNC CUuU«C Art VO  a Kırche und E1INE eCuUuEC Gesell-
fen, physısche Grenzen WIC das Rote Meer und schaft errichten, miteinschlofß Eın Beispiel
die Sınarwuste überschreiten Israel sollte Nnu  3 dafür 1ST etwa2 die Auswanderungsbewegung der
auch NECUEC Bereiche des Geıistes, des Denkens Purıitaner des siebzehnten Jahrhunderts, die das
und Empfindens vorstoßen uch nachdem Isra- « Ag'y pten» oder «Babylon» des alten England
e] Kanaan und damıt das Land der Verheißung hınter sıch ließen, sıch ZU «Kanaan» des
vollsten Sınn des Wortes erreicht hatte, WTr England auf den Weg machen Es
Reıise damıt och nıcht Ende Man annn ohl SEiMMET dabei ZWAaT, da{f die allerersten Kolonisa-
SapcCch, dafß S1C aum angefangen hatte Im Lauf Nordamerikas sıch nıcht alle VO relig1ösen
SC ET: künftigen Geschichte sollte Israel otıven leiten ließen Fuür CINISC War Ameriıkaı -  S E berufen SCHMN, SsSCINCN Weg durch die Geschichte e1INE ÜUtopie, ein Dorado, e1iINE Art Eden, also
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tast WIE eiIN Paradies autf Erden Es yab aber Johannes New ork Z Maı 1956
auch viele andere, die Amerika CIM Zuhörerschaft daran, da{ß damals ZWEC1

Kanaan, Wenn nıcht eC1in Jerusalem, sahen Jahre VErSANSCH SEIT bedeutsamen
und 1e I Geıst des Exodus und dabe!: ı der Entscheidung des Supreme Court der USA dafß
Überzeugung, von (Gsott beruten und auserwählt getIreNNTE öffentliche Schulen für Weiße und

SCHMN, oroßen un truchtbaren Land Schwarze die Verfassung verstießen und
Frben der Verheißung SCIMN, Westen daher diese degregation beenden SC1 Dabei
segelten bezog Kıng sıch auftf Fx 14 30 «Israel sah die

ber obwohl der Exodus VOoOoN England nach Agypter LOLT Strand liegen» die entschei-
Nordamerika den puritanıschen Auswanderern dende Bedeutung hıstorischen Urteıls
Freıiheit brachte, mu{fßten SIC erst die Wüuste verdeutlichen und unterstreichen Er ZOS
durchwandern Cotton Mather SC1- Vergleich 7zwischen dem Kampft der
MET: klassıschen Geschichte der Kırchen Neu- Schwarzen und der Flucht der Hebräer A4aus der
englands, Magnalıa Christi Amerıicana 02 Knechtschaft Agyptens, indem 1: «Heute
Luthers Biıld der Kırche als KXKC1NC5S5 törıchten, sind WITr Zeugen tiefgreiıfenden Verände-

Mädchenss, das VWüste und Tung Das weltbewegende Dekret der Cun ıch-
sıch dort dSorgen macht des Hungers der ter des Supreme Court der USA hat das Rote
Löwen, Woölte VWıldschweıine, Baäaren und aller Meer geteilt und die Kräftte der Gerechtigkeit
möglıchen ÄArten VO STaUSaMCH und höchst zıiehen hındurch bıs Z anderen ter Im
gefährlichen Tieren» Dıieses Bild der Kıirche Rückblick sehen WITr die Krätte der Segregation
könne, Mather, auf die Geschichte Neueng- Strand sterben >> Idieser Vergleich macht die
lands angewandt werden «Das <1 dıe Wüuüste> groteske Ungleichheıit deutlich zwischen den
Neuenglands geführte Volk Jesu Christı War dort «Kräften des degregatianısmus», die noch
nıcht NUur der dauernden Versuchung des Teutels sätzlıch von den Mächtigen und Einflußreichen
ausgeSsetztL der Wüste hat CS bösartıge der Wırtschaft und der Politik und von Vorurte1i-
Schlangen gegeben sondern ON kannte auch tast len, die (Generationen alt sınd werden,
jedes Lustrum (alle fünf Jahre) die Gefahr und den materiellen Ressourcen
außergewöhnlıchen Versuchung Aaus dem erniedrigten und getretenenN schwarzen Volkes,
bekannten Rahmen fallenden Stunde un Macht dessen Angehörige Leben als Bürger
der Fınstern1s>» (Mather, Magnalıa, Ausgabe Zzweıter Klasse CZWUNSCIL werden. Wıe aber die
1853 11 499 500) In diesem ext bezieht «Wu- agen und Reıter des Pharao nıcht verhindern
» sıch auf 7zweıerle1 Erstens handelt 6S sıch konnten, dafß dıe Israeliten durch das Meer iıhrer
die VWuste der Versuchung, der Jesus Freiheit und Sıcherheit ENLZESCENZOYECN, ONn-
Satans Nachstellungen kämpten hatte und Fen auch die «Kräfte der degregation» nıcht VeEI-

e Zugleich wırd durch die Erwähnung der hiındern, daß dıe VO  — Martın Luther Kıng Ange-
«Schlangen» der Bezug der Erfahrung der Wüste sprochenen der Freiheıit ENIgSEZSENZGINSEN, auf die
ZU FExodus hergestellt (vgl Dtn 15 Num SIC Recht hatten Es handelt sıch 1er e1in

215 Wunder, das dem, VO dem das Buch Exodus
erzaählt entspricht und beiden Fällen erken-

Dıie Bürgerrechtsbewegung Martın Luther IngS nen dıe Betroffenen auf gleich tiefe VWeıse, dafß
Es oıbt allerdings auch Exodusbewegungen, be] ıhre Befreiung autf e1in mächtiges Handeln (SOt-
denen keine solche Wanderung ein Land LCS, auf das Handeln des (sottes der Gerechtig-
oder Kontinent Mittelpunkt eıt und der Gnade zurückgeht
des Interesses steht, sondern dıe eher CinN Be1 diesem Rückegriff autf das archetypische
Bewußtsein schaften und gesellschaftliche und Biıld des Durchzuges durch das Rote Meer als
polıtische Veränderungen herbeitühren wollen Übergang VO der Knechtscha ZUur Be rC1UNg
Solche Bewegungen bedienen sıch auf mächtige tat Martın Luther Kıng ı Grunde nıchts ande-
und ansprechende Weıse der Sprache des Ex- rcs, als aus den tradıtionellen, SEeIt (senerationen
odus Eın Beispiel dafür 1ST Dr Martın Luther fließenden Quellen der schwarzen Spiritualıität
Kıng, der Führer der Bürgerrechtsbewegung der schöpfen Die Sklaven der Plantagen Süden
Schwarzen den Südstaaten der USA den hatten CING CISCENC Version der Klagelieder, die
tünfzıger und sechzıger Jahren So erinnerte CT Spirituals, entwickelt ıhren Glauben und ıhr

Predigt der Kathedrale des Apostels Verlangen ach Freiheit Z Ausdruck brin-
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SCn In diesen Protestliedern, Glaubenshymnen, Zurück ZUY puritanischen Besiedlung Amerikas
Bıtten Gottes Erbarmen kehrt ımmer wieder
die Thematık der Beireiung des Exodus wıeder. Zu verschiedenen Wendepunkten der Geschich-
So SaNSCH ZU Beispiel die Sklaven 1M Spiritual te des Christentums hat diese biblische Darstel-
«Go OoOWwn Moses»: lung der Vernichtung Jerichos katastrophale

Israel 70AS ın Egypt's land, Wiırkungen nach sıch SCZOSCHI, indem Chrıisten,
Let people YO, die sıch berufen und auserwählt fühlten, 1ın eın
Opress’d hard they could nNOL stand,
Let people O,

«verheißenes Land» einzudrıngen und dieses
(70 down, Moses, WA'Y 070 In Egypt's land, Land auf Kosten der dort schon ebenden <«Ka-
Tell ole Pharoh, let people SO naanıter>» sıch reißen, S1e als eın Vorbild tür

ıhr eıgenes Vorgehen interpretierten. So weıst
Israel 'War ın Ägyptenland der südafrıkanısche Hıstoriker Van Jaarsma auf
laß meın Volk gehen,

hart unterdrückt, daß $Le A nıcht aushalten bonnten die Folgen der puritanıschen Besiedlung ord-
laß meın 'olk gehen. amerıkas für die einheimıschen Indianerstämme
Geh hınunter, Moses, geh den Weg hınunter 1INS Land hın «Die Kalvınısten, die 1n Nordamerika S$1e-
Agypten, delten, ylaubten, S$1e sejen das von Gott in das
Sag dem alten Pharaoh: Laß meın Volk gehen. Land Kanaan geführte auserwählte Volk Gottes.

Dieser Glaube sollte Ja eıne entscheidende Rolle
Nach dem Durchzug durchs Rote Meer und den spielen: Er tührte der tast vollständigen Aus-
langen Jahren des Herumziehens 1ın der Wüste rotLung der Rothäute und dem entsprechenden
erreichten die Israelıten schließlich Kanaan, das alleinıgen Überleben der Weißen» (F Vanll

Land der Verheißung. Die Schwarzen des Suüudens Jaarsma, The Afrıkaners’ Interpretation of South
Afrıcan Hıstory, Johannesburg 1962, 5)entnahmen diesen Ereignıissen dıe eindringlichen

Bilder, mıiıt denen S1e ıhre Hoffnung autf den Unter den vielen relıg1ösen, politischen,
Hımmel Zzu Ausdruck brachten: wirtschaftlichen otıven, die be] der purıtanı-

Deep yıver, OMEe 15 er Jordan, schen Kolonialisierung Amerikas 1im siıehbzehnten
Deep r1ver, WAanlt (7055 xDer into camp-ground. Jahrhundert eıne Rolle spielten, War denen, die
Oh, don’t VOM Y ANLT LO LO that gospel feast, Vvon England A4UusSs diese Besiedlung Ameriıikas‘hat promıs’d 'and a”here all 15 AL Deaces
Oh deep Y1ver, Lord, terstutzten, sicherlich auch dıe Absıcht wichtig,

TWANLT C(YOSS Der iInto camp-ground. die Bekehrung der Indianer Öördern. Diese
Kaufleute, Anwälte, Politiker... kritisiıerten die

Tiefer Fluf, meın 7Zuhayuse ıst jense1ts des Jordans, Pıoniere, weıl S1€e das ursprünglıche Ideal der
Tiefer Flufß, iıch al übersetzen, ZU' Lagerplatz. Bekehrung des Mannes nıcht aktıver VeIr-Ach, aıllst du nıcht jenem Fest des Evangeliums gehen,
Zu jenem verheißenen Land, ın allem Friede herrscht? tolgten. SO heißt C658 klar be] Schneider:
Ach tiefer Fluß, Herr, «Im allgemeinen kamen die Neuengländer der
Ich anl übersetzen ZU' Lagerplatz. Einstellung, da die Indianer keıine geeıigneten

Subjekte des Gottesreiches selen. John Cotton
Fın anderes Spiritual, das sıch auf dıe Belagerung (ein eintlußreicher Geıistlicher 1n Boston, Massa-
und die Plünderung Jerichos bezieht («and the chusetts) tand eıne Stelle 1n der Schrift, die
walls Camm«c tumblıin’? down»/Und dıe Mauern belegen ollte, dafß ach Gottes Wıllen die India-

MEr erst ann bekehrt werden sollten, Wennsturzten ein), erinnert uns die dunklere, die
Schattenseıite der Exodusereignisse, W1e diese bestimmte andere Dınge zuerst verwirklicht S@1-
sıch VOT allem be] der Eroberung und der Beset- eN>» Schneıider, The Purıtan Miınd, Unıi-
ZuUuNz Kanaans gezeigt hat Josua ‚20—2 berich- versıty of Michigan 1958, 39) Dabe] handelte CS

Ger von der Einnahme Jerichos durch die Israelı- sıch Ereijgnisse W1e€e die Niederlage des Antı-
ten und der erbarmungslosen Behandlung seiıner christ un! die allgemeıne Bekehrung der Juden
Eınwohner, dıe systematısch «dem Untergang Bıs dahın se1l das Hauptzıel eher Eroberung als
geweiht» wurden, dafß Israel ıhren Besıtz Bekehrung. Dabe] konnte jemand wıe der durch-
sıch nehmen konnte: «Mıt schartem Schwert AdUuS nıcht blutdürstige und rachsüchtige Geistlı-
weıhten S1e alles, W as 1n der Stadt WAarfl, dem che Thomas Shepard AUS Cambridge, Massachu-
Untergang, Männer und Frauen, Kınder un! SECLTS, das Massaker Stamm der Pequot-India-
Greise, Rınder, Schafe und Esel» (Einheitsüber- G1 als eıne «göttliche Schlachtung durch die
setzung). and der Engländer» darstellen. Fın anderer
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Kenner des Puriıtanısmus, Wılliam Haller, bestä- flu%ß des Alten Testaments, das ıhnen 1n ıhrer
Welt des Busches und des <veld» ahe seintigt diesen allgemeinen Eindruck: «Nach einer

bestimmten Auffassung seıen s1e dıe In- schien. «Marıtz sprach Sa VOoO Land, «1n
dıaner) bestenfalls Kanaanıter und schlimmsten- dem Miılch und Honig fließen»; S1€e stellten Rıch-
talls Trabanten des Bösen, und S1e hätten keıine ter> die S1e leiten sollten: einıge wollten Natal
Rechte, die VO auserwählten olk respektiert <11CUC5S Ed6n> NCNNCNMN, der Sonntag WAar für S1€e
werden mußten» Haller, Liberty and Refor- der Tag des Sabbab; ıhr <trek> WTr eıne Wande-
matıon in the Purıtan Revolution, Columbia rung durch <die Wüste»; bevor S1e Z Blutfluß
,3 der Stelle ıhres großen Kampfes mıiıt den Zulus)Zu diıeser allgemeinen Meınung gab CS aller- kamen, schlossen S1e eine VUbereinkunft> miıt
dıngs großartige und bedeutende Ausnahmen. Gott, be] der VO einem wverheißenen Land),
iıne dieser Ausnahmen War der Vorkämpfter für VO Kott UMNSCHECN Väter> und eiınem Ort muıt dem
religiöse Toleranz und rassısche Liberalıität, Ro- Namen «der Flufß 1l die ede WAar: alles Hın-
Cr Wıilliams Aaus Providence, Rhode Island. Wıl- WEISE, W1e buchstäblich S1e die VWorte des Alten
I1am enn und die Quäker VO Pennylvanıa Testaments auf sıch selbst nwandten. uch
predigten und praktizıerten Aussöhnung und wurde testgehalten, dafß in Potgıeters Trekkers-
Frieden mıt den Indianern. uch der Geıistliche viele der Überzeugung arCcNh, S1e seıen
John Eliot, der die Bıbel 1ın die Algonquinsprache eın VO  - (ott auserwähltes olk aut dem Wegübersetzte und ZU « Apostel der Rothäute» Zu Lande Kanaan und ıhr Führer se1 eın zweıter
wurde, seizte sıch stark für die Verteidigung der Mose» (van Jaarsveld, aaQ.) Vor allem ach
Indianer eın Stimmen WI1e diese aber die dem Grote TIrek verhärtete sıch dıe EinstellungAusnahmen, einıge wenıge Lichter 1n eıner der Buren den Schwarzen gegenüber, die für Jetztdunklen Welt die «naatsıes» außerhalb des Gesetzes

ebende Natıonen, Kanaanıter und Philister. Als
Der Treck der Buren der Burenanführer Scholtz ın den tünfzıger

Jahren des VErgKANSCNECN Jahrhunderts den Zulu-Eın ahnlıches Denken miıt den Schwerpunkten führer Sechele besiegte, erklärte CT, da{fß CI iın
Exodus-Wanderung-Eroberung-Siedlung fin- dieser Angelegenheit 1ın UÜbereinstim-
den WIr 1n der Geschichte einer anderen bedeu-

Gesetz vertahren sel.
MuUung mit dem Joschua vegebenen gyöttlıchentenden Gruppe von Kalvınısten, der süudafrıkanı-

schen «Voortrekkers», also der Buren, die sıch 1n
den Jahren G=1 VO Kap aus nordwärts
ZUu «  n TIrek» autf den Weg machten. ]aars- Der Exodus der Mormonen
veld stellt gul dar, WI1e die Afrıkaanders SCIN und Das letzte Beispiel eıner Exodusbewegung, auf
schnell ıhre eıgene Erfahrung mıt der Exoduser- das WIr 1er eingehen wollen, brachte eın solch
fahrung der Israelıten iıdentifizierten: «  die Le- hartes Vorgehen die (Ur-)Bevölkerung des
bensweise der Buren WAaTr der des alten Israe] Landes mıt sıch Es handelt sıch eıne ewe-
aAhnlıich. Man muß( sıch dıe Eınsamkeıt, die Sung sektiererischen and des Christentums:
weıte Ausdehnung des <«<veld» VOr ihnen, ıhren die Mormonen oder dıe Kırche Jesu<trek;> 1Ns Unbekannte mıt ıhrem ıeh und ıhrem Christı der Heılıgen der Letzten Tage», die sıch

Besıtz, die patriarchalische Struktur 1m Jahr 1847 VO Illinois auf den Weg ach tah
der Familienbeziehungen und der Entscheidung machten. Der Gründer der Mormonen, Josephund Führung, den nächtlichen Sternenhimme]l Smith, hatte seine Leute ach Ilinois, ıhr
und die brütende Sonne Tage, die Gefahren, «Land Zion», geführt, S1€e auf dem Ostuter
die Tag tür Tag angesichts der wılden Tiere und des Miıssıssıppi eıne Sıedlung gegründet hatten.
der Wılden iıhre Existenz bedrohten, H- Als Joseph Smuith aber 1844 VO einer aufge-wärtigen. Fuür die Afrıkaanders wurde dieser brachten Menge gelyncht wurde und dıe Mor-
Parallelismus mıt dem Weg des auserwählten auf ımmer mehr Wıderstand ıhre
Volkes eıner Art Mystık (SIC); ihr Leiden be] Lehren un! ıhre Lebensweise stießen, beschlos-ihrem Versuch, (Gottes Ruft befolgen, diente SCIH S1€, sıch ZuU weıten Westen des Kontinents
ihnen, meınten S1e, ZUur Reinigung» (van Jaars- auf den Weg machen. Diese etw2a 2500 km
veld, a4aQ 10) Die Sprache, derer die Voortrek- lange, 1n Wagenkonvoys NternomMeENe Reise
ers sıch bedienten, ottenbart den direkten Eın- War außerst schwer. Fuür die Auswanderer be-
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deutete S1C Ce1INE lange Geschichte der Erschöp- und sıch beklagen, Wenn 65 hart wurde So
fung und des Hungers, der Krankheıt und der ann INan verstehen, daß eiINeE NCUCIC, von Leo-
harten Arbeıt der Bedrohung durch wiılde Tiere ard Arrıngton verfaßte Biographie Mor-
und der dauernden Geftfahr VO  3 Indianeran- monenführers den Titel bekam Brigham ouUng
griffen. Amerıcan Moses (New ork 1985 Wäiährend

Es aber offensichtlich sowohl ein SLAar- Gottesdienstes 25 Aprıil 1847 ach
ker auslösender Faktor als auch CiING starke Füh- muühsamen Überquerung Nebenar-
rerpersönlichkeıt notwendig, damıt die Mormo- INCS des Rıver Platte bezog sıch Brigham Young
nen sıch fest entschlossen auf den Weg machten anläßlich der vielen Klagen Lager auf Ex

dem, W as 1I1an «die Hedschra der Mormonen» 26 CS heißt Die Gemeinde der
die Flucht Muham-genannt hat («Hedschra» = Israeliten urrtfe der Wuste Mose und

mads A4aus$s Mekka VOTr SCINCN Verfolgern, der Aaron. Dıie Israelıten Ssagten iıhnen: Wären WITr
Übers X W as iINan aber besser den «Exodus der doch 1ı Agypten durch die and des Herrn
Mormonen» 1ENNECN wüurde. Auslöser un Füh- gestorben, als WIT den Fleischtöpfen safßen
rerpersönlichkeıt WAar ner der Polyga- und rot hatten Ihr habt uns
MIST und clevere Geschäftsmann Brigham doch NUur deshalb diese Wüuüuste geführt, alle,
Young, derZprophetischen Führer der «He1- die 1er versammelt sınd VOT Hunger sterben
lıgen der etzten Tage» wurde In Marschbefeh- lassen >> Damuit oriff Young SCINCT Ansprache
len, die (: als C1INC unmıttelbare Offenbarung der wichtigsten Vorwürte SCINC,
Gottes darstellte, orderte Young dıe Mormonen «Moses» Führung auf und sarkastısch
auf sıch als Pioniere auf den WegZWesten hieß CC «Wer murrt, gehe doch Henry
machen Seine ZESAMLE Sprache erinnert das Sherwood. Der WIrF! das schon für ıhn be-
Buch FExodus Dabe1i setizte G1 C1INE vollkommene SOTSCN. »

Identitikation 7zwischen dem olk der Mormo- uch hat sıch ach Meınung der Mormonen
nen und dem Israel (sottes VOTIAaUSs, WIC Z das Wunder des Mannas, des Brotes der
Beıispiel A4U5 tolgendem Zıtat hervorgeht «Durch Wüuste, auch ıhrem CISCHECNH Exodus wıeder-
den Präsıdenten Brigham Young W ınterquar- holt Mıt dem Lederboot das SIC besa-
tier des Lagers Israels, der Natıon von Omaha, ßen, hatten die Mormonen Hab und Gut
auf dem Westuter des Mıssouri ı der ähe VO  a Gruppe nıchtmormonuischer Auswanderer, die
Counscıl Bluffs 14 Januar 1847 verkündigtes dem UOregon Traıl entlang ZU Westen ZOSCH,
Wort un:! verkündigter Wılle des Herrn Dies ber den Rıver Platte gebracht und hatten dafür
sınd das Wort un: der Wılle des Herrn bezug Tausch Mehl und Speck bekommen, gerade
auf das Lager Israels aufseiınen WanderungenZ dem Augenblick als ıhre CISCNCN Vorräte ZUur
Westen. Das DESAMLE olk der Kırche Jesu hrı- Neıge SINSCH Woodruff CIM Führer der Mor-
ST1 der Heıligen der Letzten Tage OrSanısıcrıe sıch schrieb dazu «Dies schien I1L11T sehrohl

verschiedenen Gesellschaften MIt Bund CM Wunder SCHMN, als iıch der Black
und MIL dem Versprechen, die Gebote und Statu- Hılls unsere Mehlsäcke wıeder gefüllt sah WIC
ten des Herrn uUuNsSseTCcS (jottes einzuhalten CS auch den Kıindern Israels sCeCinNn mu{fß{

als SIC der Wüste mMi1t Manna ernährt wurden >>Jeder soll SC1INCN Einflufß und SC Vermögen
eINSETIZEN, damıt da{fß olk dem Platz hingehe, Anfang der tüntzıger Jahre hatte die Gruppe

der Herr den Pfahl Zions errichten wiırd >> sıch tah auf befriedigende VWeıse ansıedeln
Diesem oroßen Treck der Mormonen, dem können Be1 Predigt Old Salt Lake

auch die Durchquerung der Great Plains und die Tabernacle der Name dieses TempelsÜberwindung des CNOTIMEN Hındernisses, das VO  a} selbst das Buch Exodus «Zelt
die Rocky Mountaıns bedeuteten, gehörte, haf- der Begegnung» konnte Young behaup-
tet die Dımension des Heroischen Das gC- ten, dafß der Exodus der Mormonen och bemer-

Talent Youngs als Urganısator WTr heraus- kenswerter und wunderbarer als SCIN bıblısches
gefordert, damıt CS MmMit dem Treck schon LEC1IN Vorbild gewesen SC1 «MIe den Tagen des Mose
logistisch, TeE1N von der Bevorratung her klappte.
Darüber hınaus brauchte CT aber auch all

gewirkten Wunder ZUT: Beireiung der Kınder
Israels VO der agyptischen Knechtschaft, WI1IEC

Talente und Fähigkeiten als Führer, die SIC unl Alten Testament bezeugt werden,
Seinen leiten und rm können Denn erscheinen unNls als wunderbare Zeichen und Ent-

Di1e Kınder sraelsWIC das alte Israe] nCe1gLeEN SIC dazu, INUrre faltung VO (sottes Macht
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wurden 4aus Ägypten herausgeführt, eın Land geschöpftt, MIt sroßer Entschiedenheit und Wı-

erben, in dem Miılch und Honig flossen. Zur derstandsfähigkeit Gefahren entgegenzutreten
Erprobung unseres Glaubens haben WIr uns 1n und Entbehrung auf sıch nehmen. Allerdings
diesen weıt entfernten Tälern versammelt. SÖ1e bleibt die «Schattenseite» des Exodus, nämlıch
wurden aus eıner schrecklichen Knechtschaft die harte Behandlung und Enteignung der Ka
befreıt, und lıeßen nıchts hıinter sıch Wır aber naanıter» oder «Heıiden», eine Warnung davor,
lıeßen freiwillig...unsere Freunde, Eltern, F€ den Exodus, WI1e C: 1mM Alten Testament
tährten USW. hınter uns..  » berichtet wiırd, buchstäblich interpretie-

rCN, denn solche Interpretationen haben schon
eınen schweren Zoll menschlichem Leid DC-
tordert. Von den Beispielen, auf die WIr jerSchlußüberlegungen
eingegangen sınd, zeıgt uns Nur die ampagne

Diese der Kirchengeschichte NTInN:!  ene Be1i- Martın Luther Kıngs ZUTF Verteidigung un:! Er-
spıele VO Exodusbewegungen zeıgen uns den oberung der Rechte und der Menschenwürde der
bleibenden Eınfludfßs, der VO Exodus als Vorbild, Schwarzen und für eine wirkliche Versöhnung
w1e Gott mıiıt seınem olk verfährt, ausgeht. Von VO  - Schwarz und Wei{ auf uneingeschränkte,
der 1mM Exodusbuch berichteten Folge VO  — Aus- deutliche Weıse, W d»> für Christen der Exodus 1st
erwählung, Verheißung, Berufung, Befreiung, und se1ın soll der Exodus, der sıch 1im Tod un! ın
Erprobung autf einer langen Wanderung und der Auferstehung Jesu «1n Jerusalem erfüllen
schließlich Ankunft 1m Land der Verheißung 1st sollte» (Lk 9,31).
offensichtlich eıne grofße Kraft au  Cn
Männer und Frauen haben daraus die Kraft Aus dem Englischen übersetzt VON Dr. Karel Hermans

JOHN NEWTON Limuru, Kenıia, und der Universıität NairobiD
Principal des Wesley College in Bristol und «Recognized
Teacher» der Universıität Bristol. Veröffentlichungen U,Superintendent der West London 1ssıon der Methodisti-

schen Kırche Von Großbritannien. Promotion ZU Doktor Methodism and the Purıtans), Susanna Wesley and the
der Philosophıie 1n London, ZU)| Doktor der Theologie in Purıtan Tradition in Methodism (1968); The Palestine Pro-
Hull Dann (1967—-1972) Tutor für Kirchengeschichte blem )) Search tor e  c Saınt: Fdward Kıng 1977): An-
Wesley College 1n Bristol./1973 Dozent für Kırchenge- schrift: 3 9 Priory Avenue, Chiswick, London, W4 K

England.schichte Saılınt Paul’s United Theological College 1n
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